
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
23 (1897)

211 (10.9.1897)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1068041

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1068041


Bestellungen
auf Vas „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel- ,
wngsgebühr , sowie die Expedition
zu Wk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annomen «
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1l) Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Lronprinzenstraße Rr. 1.

KMches Orzi» fir simtl. Kaiserl., Kämst «. Mt. Warden, ssaie fir die Gmemdea Kant u. AknAadtzadM .
_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

H211 . Freitag , den 10 . September 1897. 23. Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 7 . Sept . Das längere Verbleiben des Fürst »
Hohenlohe als Reichskanzler wird , nachdem die Aussichten aui
Durchführung der Militär -Strafprozeß Reform mehr und meh
geschwunden sind , für sehr unwahrscheinlich gehalten . Als N .. ch
folger des Fürsten bezeichnet man vielfach dm General v . Bülow ,
den komaiandirenden General des XIV . Armeekorps .

Der Finanzminifter v . Miguel traf Montag Mittag b.si dem
Reichskanzler Fürsten Hohenlohe aus Wiesbaden in Homburg
ein , und hatte eine lange Besprechung mit ihm . Um 4 Uln
reiste er wieder ab. Auf dem Schlosse hatte er keinen Besuch
gemacht . Gestern war Minister v . Miguel zum Vortrag beim
Kaiser in Homburg . Heute beabsichtigte er nach vierwöchigem
erfolgreichen Kurgebrauch sich von Wiesbaden zunächst nach Frank¬
furt a . M . zu begeben um von dort nach dreitägigem Aufent¬
halt nach Berlin zurückzukehren.

Gleich dem Fürsten Bismarck hat auch der König von
Sachsen auf das Huldigungstelegramm der zum Sedantage in
Leipzig versammelten Reichsdeutschen und Deutschen aus Böhmen
mit einem Dankestelegramm geantwortet .

Hamburg , 8 . September . Die „Hamb . Nachrichten"

führen nochmals aus , der Staat handle unverantwortlich , daß
er noch immer nicht zur Linderung der gewaltigen Wasserschäden
helfend eingreife, er schädige dadurch sein eigenes Politisches Jn -
tresse aufs schlimmste .

Homburg v . d . H ., 7 . Sept . An dem heutigen zweiten
Tage der Kaisermanöver hatte General Graf Haeseler in der
Frühe die sich zwischen Vilbel und Windecken erstreckenden Höhen¬
züge , die an sich schon eine gute feste Stellung bilden, zu einer
hartnäckigen Bertheidigung durch Anlage von Schützengräben ,
Geschützdeckungen usw . eingerichtet und die ganze Vertheidigungs -
linis Vilbel- Windecken nach Ostheim hin durch die zum 8 . Corps
gehörige 37 . Division verstärkt . Der Rest des 8 . Corps , die
16 . und 15. Division wurden von Meldereitern im Anmarsch
aus den linken Flügel des 11 . Co ps befindlich gemeldet. Die
Ostarmee unter Prinz Leopold von Bayern entwickelte sich aus
den gestern eingenommenen Stellungen in der Lmie Hochstadt-
Hanau-Niedergründau und wurde mit der Corpsarmee gegen
7 . Uhr bei Mittelbuchen im Anmarsche bemerkt. Die in langen
Linien die Höhe besetzt haltende Artillerie des 11 . Corps zwang
hier die Bayern bei Bruchköbel Mittelbuchen zur Entwickelung.
Das 2 . bayrische Corps entwickelte sich dasin unter heftigem Ar -
tillerieseuer in der Linie Niederissigheim, Oberissigheim, Reutig -
heim, Marköbel. Ein langanhaltendes Artillerie - und Gewehr -
seuer auf dem rechten Flügel Haesclers bewies, daß hier die
Westtruppen stark engagirt waren . Luftballon -, Radfahrer - und
Meldereiter-Meldungen theilten gegen 10 Uhr mit, daß die
Bayern einen Vorstoß gegen die Höhen des Hühnerberges und
Wartbaumes versuchten, und so kam auch bald die Artillerie des
linken Flügels Haesclers mit der Artillerie des zweiten bayrischen
Corps, die die Höhen bei Rüdigheim besetzte, in heftigen Kampf .
Beide bayrischen Corps entwickelten starke Jnfanteriemassen auf
der ganzen Front . Erft in Schützenlinien; dann in immer stärker
werdenden Linien unternahmen die Bayern Angriffe gegen die
befestigte Stellung Häselers . > Vielfach entsprach der bayrische
Angriff , manchmal führten größere Jnfanterie -Abtheilungen
Flankenmärsche im heftigsten Artillerie - und Jnfanteriefeuer aus ,
nicht der Wirklichkeit, und wenn trotzdem gegen 11 ' /r Uhr die
Bayern einen konzentrischen Angriff aus dis trefflich befestigte
Venheidigungsstellung Haesclers unternahmen , so ließ sich dieser
doch nicht zum Weichen bringen . Das Signal „Das Ganze
halt" brach das Gefecht ab . Interessant zu beobachten war die
ruhige sichre Leitung des Kampfes durch den Oberbefehlshaber
der Westarmee , Grafen Haeseler . Der Kaiser, der die Uniform
seines bayrischen Regiments trug , wurde in Begleitung des Königs

Italien mehrfach bei den Bayern bemerkt, deren Stellung
bei Marköbel auch von der deutschen Kaiserin und der Königin
Margherita zu Wagen besucht wurde . Heute Nacht biwakircn
d >e gesammten Truppen beider Armeen . Bei Abbruch des heutigen
Mechts hatte die von Wetzlar kommende 15 . Division den An-
Muß an die Westarmee noch nicht erreicht. Das Wetter ist
heute ausgezeichnet .

. Homburg , 8 . Sept . Heute wohnten außer dem Kaiser
Aern König von Italien auch die Kaiserin und die Königin

" /Folien — zusammen in einem Wagen sitzend — sowie die
^ roßherzogin von Hessen — diese zu Pferde >— dem Manöver

Auch Großfürst Nikolai Nikolajewitsch und der russische
Abrutschen , hatten sich auf das Manöverfeld begeben ,

e Westabtheilung hielt die sehr bedrängte Kaiserhöhe und die

^ -dl^ Mden Berge besetzt. Erst gegen Mittag gingen die Bayern ,
^ Nidda überschritten, zum Angriff vor . Die Artillerie

k,/? , ^ as Feuer ein. Auf dem linken preußischen Flügel , ge-
r x

" bon der hessischen (25 .) Division , entbrannte der Kamps
v ?» M . ö^ ig . Hier warteten die Truppen der Westarmee

zMnff der Bayern nicht ab, sondern gingen selbst zur
" ber. Als dann zum Vorstoß roch die ganze Reserve

unk >, >.
w^ de , gingen die Preußen auf der ganzen Linie vor

bie Bayern gegen die Nidda zurück . Ganz am

^ , Kampfes meldete weit von links herüber anhaltendes
auch das 8 . Corps , welches bisher sich noch auf dem

. c
bem Manöverfeld befand, endlich in das Gestchr

mkvpÜr konnte. Erst gegen 14/, Uhr wurde das Gefecht ab-

ooü»» Majestäten und die anderen Fürstlichkeiten ku -

Ahr ei t Homburg zurück , woselbst sie zwischen 3 und 4

Homburg , 8 . September . Kaiser Wilhelm und König
Humbert trafen heute früh 8 Uhr zu Wagen in Groß - Karben
in, stiegen dort zu Pf -rde und begaben sich nach dem Manöver -

-elde . Der gestrige Angriff der Bayern ist nicht gelungen, dir
preußischen Truppen verfolgten aber die sich zurückziehenden
Aastrn nicht , sondern gingen selbst auf Befehl des Hauptquar -
riers bis hinter die Nidda zurück , wo sie heute einen erneuten
Angriff der Bayern erwarten .

Homburg , 8 . Sept . Der König von Italien verlieh dem
Großherzog von Hessen und dem P inzen Ludwig von Bayern
den Annunciatenorden . — Heute Abend sinder im Schlosse Tafel
zu 90 Gedecken statt .

Wiesbaden , 7 . Septbr . Das Kaiserpaar ist mit dem
italienischen Königspaar und dem Könige von Sachen heute
Abend 7 Uhr 10 Min . von Homburg hier eingetroffen, vom
Polizeipräsikten auf dem Bahnhofe begrüßt . Der Kaiser,
in der Generals - Uniform , führte die Königin von Italien ,
König Humbert , in der Uniform des 13 . Husarenregiments ,
führte die Kaiserin . Nachdem nock Oberbürgermeister Jbell das
italienische Königspaar begrüßt und die Töchter des Oberbürger¬
meisters der Kaiserin und der Königin Blumensträuße überreicht
hatten , bestiegen die hohen Herrschaften die Hofcqaipagen und
fuhren in dis Stadt .

Wiesbaden , 7 . Sept . Der Kaiser und die Kaiserin,
der König und die Königin von Italien , sowie der König von
Sachsen trafen mittelst Sonderzuges heute Abend 7 Uhr 10 Min .
hier ein und begaben sich zunächst ins Schloß . Der Bahnhof
war reich geschmückt ; die zahlreich auf den Straßen ange¬
sammelte Menschenmenge brachte den Maj -stäten begeisterte
Hochrufe dar . — Die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
sind mittelst Sonderzuges 11 Uhr 15 Min . Abends nach Hom¬
burg abgefahren .

Eisenach , 7 . September . Der Deutschs Aerztebund
hält vom 9 , dis 11 . o . Mrs . seine Delegirten - Versammlung ,
deren Verhandlungen , nicht öffentlich sind , Hierselbst ab . Die
Versammlung erhält erhöhte Bedeutung durch die Feier der
Enthüllung des Denkmal », das der Aerztebund seinem Begründer z
Dr . Friedrich Rechter und seinem langjährigen Vorsitzenden
Sanitätsrath Dr . Graf hier errichten ließ . Das am Eingänge
des Marien ' hals , der Villa Reuter gegenüber, errichtete Denkmal
ist zur Zeit noch verhüllt . Die Feierlichkeit der Enthüllung
findet am 10. September , Nachmittaas 4 Uhr statt .

Ausland .
Wien , p . September . Die Meldung serbischer Blätter ,

daß der verstorbene Baron Baich den König Milan zum Uni¬
versalerben eingesetzt habe, wird als vollständig erfunden be¬
zeichnet .

Madrid , 6 . September . Der Mordbube Barril ist nicht
zu 40 Jahren Zwangshaft , sondern zum Tode verurtheilt .

Konstantinopel , 8 . Sept . Der englische Minister des
Auswärtigen Marquis v . Salisbury schlägt vor, daß die Räu¬
mung Thessaliens innerhalb eines Monats vom Tage der Unter¬
zeichnung der Friedenspräliminarien an erfolgen solle . — Die

i Frage der Kontrolle der Mächte über die neue Anleihe und die
i älteren Anleihen ist geregelt. — Die Botschafter beschlossen den
Empfang der Note der Pforte in Betreff Kretas "zu bestätigen, j

s jedoch vor dem Friedensschlüsse in keine Verhandlungen einzu- !
! treten . !

Marine . !
s 8 Wildelmsbaven . 9 . Sept . Lt . z. S . Geiferling ist bis zum 21 . ^

d . M . nach Aibling beurlaubt . — Korv.-Kpt . Emsmann wird am 1 . Okt .
: das Kdo. des II . Stammschiffes der Res .-Div . der Nordsee Übernehmern . — j
Lt. z. S . Sievert hat nach Rückkehr vori S . M . S . „Falke" einen 45tägigen j
Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches erhalten.

— Kiel , 9 . Sept . Bevor die Hervpflotre Kiel verließ, gab
der Flottenchef gestern Abend ein größeres Diner , an welchem
vorwiegend die Kommandanten und Stabsoffiziere der II . Division
theilnahmen . Heute Morgen besichtigte der Flottenchef auf der
Föhrde die Panzer -Kanonenboors -Dioiston .

— Holtenau , 7 . September . Auf der Reise von Kron¬
stadt nach Dünkirchen pasfirte in der verflossenen Nacht der
französische Ozeandampfer „Versailles " die hiesige Schleuse.
Das große Schiff, welches 140 Mann in Kronstadt zurückge¬
bliebene französische Matrosen an Bord führt , während 10 weitere
Leute nicht gefunden sein sollen, sprang bei Kilometer 90 aus
dem Ruder und fuhr in die Kanalböschung . Der starke, aus
West stehende Strom ermöglichte jedoch ein schnelles Flottmachen
des Schiffes .

- - Hamburg , 8 . September . Der französische Touristen¬
dampfer „ Versailles " traf , von einer Nordlandreise kommend,
mit 100 aus Petersburg kommenden Franzosen hier ein , welche
die hiesigen Sehenswürdigkeiten besichtigen wollen ; außerdem be¬
fanden sich an Bord 2 Offiziere und 90 Mann der französischen
Kriegsschiffe , die den Präsidenten Fraure nach Rußland brachten;
dieselben waren bei der Abfahrt der Kriegsschiffe in Petersburg
zurückgeblieben . Die „Versailles " geht von hier nach Havre .

— Berlin , 8 . Sept . Der Kreuzer „Falke " hat sich nach
Stephansort begeben , woselbst Generaldirektor v . Hagen (nicht
Karv .- Kapt . Rüdiger ) ermordet wurde .

Lokales .
8 Wilhelmshaveu , 9 . Sept . Durch A, K .-O . vom 5 .

g . Mls . ist dem Unt .-Lieut. z . S . Hagedorn und dem Feuer¬
werker Hartmann an Bord S . M . S . „Charlotte " für die von

ihnen am 28 . Mai d . I . im Hafen von Apmrade ausgesü -rie
Rettung des Schiffsjungen v . Börstel die Rettungsmedaille am
Lande und dem Oberzimmerwannsmaaten Grebe und dem
Obermatrosen Stieglitz an Bord S . M . S . „Weißenburg " für
sie am 17 . April d . I . im Kieler Hafen bei der Rettung des
Matrosen Müller vom Tode des Ertrinkens bewiesenen Ent¬
schlossenheit und Opfersreudigkeit die Erinnerungsmedaille für
Rettung aus Gefahr verliehen worden .

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Am Sonntag den 5 . d . Mts .
Abends ist an Bord S . M . S . „Stein " im Kieler Hasen der
Matrose Gerch der 2 . Komp. II . Matr .- Div . beim Aussteigen
aus der Falle von der Backspier gefallen und ertrunken . Die Leiche
des Verunglückten ist noch nicht gefunden worden .

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . S . M . S . „Pelikan "
anksrre gestern Nachmittag auf Schillig Rhede und fetzte heute
Morgen die Hebungen fort .

8 Wilhelmshaven , d . Sept . Der Norwegische Dampfer
„Kong Inge " ist gestern Abend hier eingetroffm .

8 Wilhelmshaven , 9. Sept . Der Lloyddampfsr „Stutt¬
gart " mtt wm australischen Ablösungs -Transport pasfirte heute
Morgen 10 Uhr Wangerooge, die Weser einsteuernd.

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Am Sonnabend , den 11 . d.
Mts . 3 Uhr Nachmittags findet eine Besichtigung der hiesigen
Garnisonschwimmanstalt , verbunden mit einem Preis - und Wert¬
schwimmen statt .

8 Wilhelnrshaven , 9 . Sept . Am 14 . d . Mts . , 5 Uhr
Nachmittags findet im Park ein Konzert der vereinigten Kapellen
der II . Matr .- Div . und des II . Seebataillons unter wechselnder
Leitung beider Dirigenten zum Besten des Vaterländischen Frauen -
vcreins statt .

-o Wilhelmshaven , 9 . September . In der gestrigen Ver¬
sammlung des neu konstituirten Artilleristenvereins , welche im
Kochschen Lokale stattfand , wurde über die Satzungen des Ver¬
eins berathen . Als provisorischer Vorstand wurden gewählt die
Kameraden Meißner , Klose und Dorrmann , denen namentlich
die Bearbeitung der Satzungen übertragen wurde . In der nächsten
Versammlung findet Neuwahl statt . Es sind bislang 26 Kame¬
raden dem Verein beigetreten .

Wilhelmshaven , 9 . September. Ueber die Dienstboten-
Krankenkasse ist bisher , wie uns von zuständiger Seite wftge-
theilt wird , eine Entscheidung noch nicht getroffen. Die
Akten liegen vielmehr noch bei der Kgl . Regierung zu Aurich.

- j- Bavt , 9 . Sept . Im Sitzungssaals des Rathhauses
fand am Mittwoch Abend eine Sitzung der Gemeindevertretung
statt . Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorsitzende

Zunächst einige Mittheilungen . Die Bohrversuche zur Anlage
der von Herrn Ing . Smreker -Verlin projekürten Privatwaffer -
leimng sollen Mute dieses Monats in Angriff genommen werden.
Dem Konzessionär sind von 5 Grundbesitzern in der Nähe
des Barkeler Busches belegen? Parzellen überlassen worden . —
Nach einer Mitrheilung des Besitzers der WilhelmShavener Gas¬
anstalt , Herr Kommerzienrath Oechelhäuser, ist derselbe gern be¬
reit , die noch zur Gasbeleuchtung der Gemeinde Bant
benöchigten Rohrleitungen legen zu lassen. Die Direktion
der Gasanstalt sei ersucht worden, dis erforderlichen
Laternen baldmöglichst aufzustellen, so daß die Gasbeleuchtung
noch im Monat Oktober , wenigstens zum großen Tbeil , Ange¬
führt werden kann . Dann wurde noch zur Kenntniß gebracht,
daß seitens der Gemeinde Bant und Heppens an das Staats¬
ministerium in Oldenburg eine Pentton um Begründung eines
Amtes und Amtsgerichtes Rüstringen abgesandt sei . Punkt 1
der Tagesordnung betraf die Bewilligung von Mitteln zur
Eqmpirung der Gemeindeseuerwehr. Es wurden 984 Mk . zur
Anschaffung von Feuerwehruntenfilien bewilligt . Auf dem Giebel
des Ralhhauses wird eine Signalstange angebracht werden.
Dieselbe soll dazu dienen, den Einwohnern kenntlich zu machen ,
in welchem Gemcindebezirk gegebenen Falls Brand ausgcbrochm
ist. Es werden an derselben Flaggen resp . Achter beim Aus¬
bruch des Feuers aufgezogen. Das Postamt Wilhelmshavm
will man ersuchen , die Inhaber von Telephonanschlüssen, welche
gleichzeitig Feuermeldestellen sind , auch des Nachts miteinander
verbinden zu wollen und ferner den Weck r des Rmbhaus -

Telephons in Bant mit der im Rathyause befindlichen
Wohnung des Gemeindedieners zu verbinden . Durch diese Ein¬
richtung soll ermöglicht werden, daß auch nach Schluß der
Bureaustunden und an Sonntagen von dem Ausbruch eines
Brandes nach dem Rathhause Mittheilung gelangen kann . Das
Sratut , betr . Entwässerung der Grundstücke wurde dahin ab¬
geändert , daß Entwässerungsanlagen nach Ermessen des Ge¬
meindevorstandes im Einverständnis mit der Gemeindevertretung
auf den Grenzen der Grundstücke oder in dem Straßenkörper
angelegt werden können. — Schon lange hat es sich als eine
Nothwendigkeir herausgestellt , daß Bedürfnißanstalten angelegt
werden . Man beschloß mit mehreren Anliegern der Wck-

helmshavener Straße in Verbindung zu treten . — Bei
der zweiten Lesung des Beschlusses , Genehmigung des
Planes zum Ausbau der Börsenstraße wurde mitgetheilt ,
Saß der Erbauer der Straße , Herr Nathenstedt - Neu-
bttmen dis von der Gemeindevertretung an die Üebernahme
Ser Straße geknüpften Bedingungen (Gefälle nach Westen und
als Durchmesser der Entwässerungsrohre 20 ew ) angenommen
habe und wurde infolgedessen die Straße endgültig von der
Gemeinde übernommen . Die Peter - , Theilen - und Miticherlich-
sttaße wurden noch nicht übernommen, doch genehmigte man
oie Üebernahme der Annenstraße unter der Voraussetzung, daß



die Entwässerungsanlage in gehörigen Stand gesetzt werde. Die
Breite des Weges bei der fiskalischen Badeanstalt am Kanal
soll mindestens 9 w betragen . Zu Revisoren der Gemeinde- und
Armenkassenrechnung Pro 96/97 bestimmte man die Herren
Müller, Siemer und Menken. Der Beleuchtungskommission
überwies man eine Eingabe des Bürgervereins Sedan um
Überlassung von mehreren Petroleumlampen sür den Ort Sedan
nach Einführung der Gasbeleuchtung in den Ortschaften Belfort
und Neubremen, sowie die Angelegenheit, betr. Versetzen einiger
Laternen . Herr Stadtsekretär Thörner in Wilhelmshaven bat
in einem Schreiben um Gewährung eines Zuschusses zur Er¬
weiterung des Adreßbuches, dahin, daß ein Häuserverzeichniß der
drei Gemeinden Bant, Heppens und Neuende eingefügt werden
soll. Die Gemeindevertretung ging über dieses Gesuch zur
Tagesordnung über . Dasselbe geschah inbezug auf eine Eingabe
des Herrn H . in Neubremen, betr . Verleihung des Postens als
bautechnischer Beirath des Gemeindevorstandes . Zur Verlesung
Zelangte dann das Protokoll über die Revision der Gemeinde-
und Armenkasse . Die Versammlung sprach Herrn Rechnungs¬
führer Coldewey den Dank für die ausgezeichnete Rechnungs¬
führung aus . — Beim Ministerium in Oldenburg soll angesragt
werden, wie es um die Baupolizeiordnung, welche dem Ministerium
zur Genehmigung unterbreitet ist, steht. — Vor längerer Zeit
ist angeregt worden, ein Schlachthaus für die Stadt Wilhelms¬
haven und die oldenburgischen Nachbargemeinden zu bauen . In
dieser Sachs ist ein Schreiben des Wilhelmshavener Magistrats
eingelaufen, welches verlesen wurde . Darnach stehen dem Plan
gesetzliche Bedenken gegenüber und könnten die oldenburgifchen

Nachvaraemeinden leider nicht mit einbezogen werden .-o TvtMdkich, 9. Sept. Der Gesangverein „Heim" be¬
schloß, am kommenden Sonntag einen Ausflug in die Umgegend
von Varel zu unternehmen .

Tonndeich , 8 . Sept. Die Kinder der hies . Schule habenunter Anleitung der Lehrer eine Sammlung für die Über¬
schwemmten veranstaltet und die Summe von 60 Mk. zusammen-
gebracht, welche der Post zur Besorgung übergeben wurde.-o Heppens» 9 . Sept. Das gestrige Konzert im Bürger¬
garten war ziemlich gut besucht . Die dargebotenen Nummern
fanden den Beifall der Zuhörer. Die eingelegten Solls für
Cello sowohl als Trompete, brachten eine angenehme Abwechselungin das Programm.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg» 7 . Sept. Die Taufe des Prinzen wird , wie

schon mehrfach erwähnt, am 10 . Sept. Mittags 12 Uhr im Eli-

sabeth-Anna-Palais stattfinden . Prinzeß AMsi von Schwarzburg-
Rudolstadt wird den Täufling über die Taufe halten. S . K. H .
Prinz Heinrich nimmt nicht an der Feier theil . Die Vertretung
des Kaisers übernimmt General Graf Waldersee .

Oldenburg, 8. Sept. Die nächste auf etwa 6 Wochen be¬
rechnete , außerordentliche Tagung des Landtages wird voraus¬
sichtlich Anfang nächsten Jahres stattfinden . Einer der wichtigsten
Gegenstände, die zur Berathung kommen werden, ist die Neuord¬
nung unseres Eisenbahnwesens , die jetzt in die Wege geleitet ist.
Ein zweiter, sehr wichtiger Gegenstand werden die Ausführnngs-
bestimmungen zum neuen bürgerlichen Gesetzbuch sein , falls die
umfangreichen Vorarbeiten zu dieser Materie bis zu dieser Tagung
schon erledigt sind. An kleineren Gesetzentwürfen dürfte die Be¬
steuerung des Wandergewerbes zur Berathung kommen.

Oldenburg, 7 . Sept. Pfarrer Bultmann von Rastede
wurde vorgestern hier als fünfter Pfarrer eingeführt . — Der
Kandidat Brunken ist zum Vakanzprediger in Apen ernannt
worden .

Brake, 9 . September. Die städtischen Kollegien beriethen
in ihrer letzten Sitzung längere Zeit über Maßnahmen, die
dadurch nothwendig geworden waren, daß Rechtsanwalt Meiners,der die Rathhauswohnung gemiethet hatte, ein ganzes Jahr hin¬
durch keine Miethe bezahlt hatte. Man ließ den Rechtsanwalt
pfänden und will die Wohnung anderweitig vermiethen .

Wiesede, 8 . Sept. Erschlagen wurde in früher Morgen¬
stunde auf dem Ball des Kriegervereins der Landwirth Solting
von dem Arbeiter Saathof. Beide waren als Gäste auf dem
Ball . Solting war schlaftrunken und ging auf Saathof zu,was dieser als einen Angriff auffaßte . Er schlug infolgedessen mit
der Faust nach dem Kopf des Solting, der sofort niedersank,
um nicht mehr zu erwachen.

Wittnumd, 6 . Sept. Heute Nachmittag machte der
Schneider L . Hierselbst durch Erhängen auf dem Heuboden seines
Bruders seinem Leben ein Ende . Nahrungssorgen scheinen , ihn
zu der unseligen That getrieben zu haben.

Norderney, 8 . Sept. Die Zahl der hier bis gestern
Mittag angemeldeten Badegäste und Fremden beträgt 22 463
(gegen 21 448 am selben Datum 1896 ) . — Außer den bewilligten
Freibädern wurden bis einschließlich 6 Sept. 89 811 Strand-
und 14 964 warme Bäder ausgegeben.

, Wangerooge , 6 . Sept. Bauunternehmer Amann in
Oldenburg hat von seinen hiesigen Bauplätzen einen von 8 Ar
Größe für 2400 Mk . an einen Zimmermeister in Carolinensiel
und einen von 25 Ar Größe für 17 000 Mx . an den Kaufmann
Leue in Leipzig verkauft .

Für die UeberschwemMkerr
sind weiter bei uns eingegangen : Bon D . M. Heppens 2 M
Dazu bisher gesammelt 361,28 Mk ., zusammen 363,28 Mk.

Indem wir bestens dankend den Empfang bestätigen, bittk,,Wir angesichts der furchtbaren Noth dringend um baldige weit».
Gaben . Die Geschäftsstelle des „ Wilh. Tagebl."

Telegraphische Depeschen des Mlheimsh. Tagedi.Lö . Berlin , 9 . Sept. Aus Homburg wird gemelkt
daß Fürst Hohenlohe von dort nach Baden- Baden gehen Merk!W . Rom , 9 . September. Ein hiesiges Blatt behausder Minister Visconte Venosta habe in einer Unterhalts,mit Herrn v. Bülow betont , es sei nothwendig , dem Dreibunds,
vertrag in der orientalischen Angelegenheiten eine Klausel himy.
zufüqen, welche die Interessen Italiens mehr berücksichtige .
v. Bülow hat versprochen, in dieser Sache bei Deutschland W
Oesterreich zu wirken.

W . London , 9 . Sept. Aus Kanea wird gemeldet , dj,
Entwaffnung der aufständischen Truppen aus Kreta werde K«
Ausgang neuer Unruhen bilden . — Die „Times" melden WSimla, daß die Unruhen bei den Afridis zunehmen .

W . Petersburg , 9 . September. Hier mehren sich ^
Stimmen, welche versichern, daß kein schriftliches Ueberemkouiuü,
zwischen Frankreich und Rußland in Petersburg getroffen fii,und daß die französischeRegierung in große Verlegenheit komuin,
würde , wenn die Opposition sie dazu zwingen würde, sich dw
über zu äußern.

LL . Athen , 9 . September. Die Regierung hat beschloss
die Reservisten von 3 Jahrgängen wieder zu entlassen.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshavens

Beob-
achtungs«

Votum. Mt.
Letzt . 8 .
Sept . 8 .
Echt. 9.

3.80 L Mtg>
8,30 KAdb .
8.80KMrz .

WZ
Eß

7b8.Ii
7°8,27SSU

° Eel«,
1S.S
8.S

10.3

der letztenA Stunde»

k.t 11 .0

Wind«
I« - - M.

13 --- Lrlanl
RUH.

NW
WSW

W

IS

Levdlkung
10 -- heiter,

10 — ganz bedecktl.

Norm.

on
VN, ul

Hochwasser i« Wilhelmshaven.
Freitag den 10 . September. : Vorm. 0,37, Nachm. 0,50,

Konkursverfahren.
Ueber das Vermögen des Kauf¬

manns Joseph Margeöuhr, in Firma
Z . Aargeöuhr in Wilhelmshaven ist
heute am 8 . September 1887 ,
Nachmittags L»/4 Uhr das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Konkursverwalter: Rechtsanwalt
Looman zu Wilhelmshaven . Anmelde¬
frist bis zum 8 . Oktober 1887 .
Erste Gläubigerversammlung : 4 . jOk«
toller 1887 , Borm . I « Ühr .
Piüfungstermin : 18 . Oktober 1887
Vormittags 1« Uhr . Offener
Arrest mit Anzeigefrist bis 1. Ok¬
tober I8S7 .

Wilhelmshaven , den 8 . Sept. 1897 .
Königliches Amtsgericht .

Der Zwangs - Verkauf
am Freitag den 16. Sept.
findet «LGLrL statt. Der
freiw . Verkauf wird ab¬
gehalten »M 3 Nhr.

Lsvsrev, GsMisvossz.
Immobil - Utthsuf.
Erbtheilungshalber ist ein im aller¬

beste» baulichen Zustande befindliches,
zu 5 Wohnungen und 2 Lüden einge¬
richtetes Hans unter sehr günstigen
Bedingungen bei geringe,: Anzahlungunter der Hand zu verkaufen . Die Kauf -
fumme kann bis auf die Anzahlung aus
.mehrere Jahre gegen üblichen Zinsfuß
stehen bleiben. Das Haus liegt an
verkehrsreicher Straße im Vororte
Wilhelmshavens . In demselben wird
seit mehreren Jahren
Nrrrr- 1 WMMmj
und KolsmclWrmrrA - Handlrmgmit sehr gutem Erfolge betrieben . Es
ist eine Wstze . NnMchsft bei dem
Hause, einm strebsamen Manne würde
Vier ein sehr gutes Fortkommen ge¬
sichert sein . Offerten unter 1338
an die Bremer Ami vncm - Expedition
JshitNK Holm , Bremen.

Äm ZoilmbenL, d. U . Zept.
Kchmittags m 3 Uhr och.

sollen im Aufträge des Coneirrsverwalters Herrn
Rechtsanwalt vr . Lalko die zrr der Möller scheu
Coneursmasse gehörenden:

Fl. Moselwein,
400 Fl . Rheinwein ,
SOS Fl. versch. andere Getränke,
1SW leere Weinflasche«,
Brockhans Lexikon («e«),
1 gr. Posten Körbe «. Kiste« «. a. «.

im großen Saale des Hotels „Prinz Heinrich" gegen
Baarzahlung versteigert werden.

Wilhelmshaven , den 9 . September L897 .
LuLoLv , ArMsWtt.

Kontraktsverhiiltniß der
^ Missen S. M . S . „Alba-
trsß " rnit dem Civilkoch Regler
ist vom 13. September 1897
ab gelöst.

Ms iWssvorsiSsüs.
Ir » belegen

per November d . Js . oder später aus

WchtM- MWW.
gecheckt oder im Ganzen.
H . HoHelhorI , Oldenburg i. Gr.,

kleine Kirchenstraße 9.

Verkauf.
Die den Erben des weil . JoH.

Ki«r. Lshners zu ßoldewey gehörige,
daselbst belegene

MliMM,
bestehend aus einem gut erhaltenen ,
zu 2 Wohnungen eingerichteten Hause,
20 ar 75 hin besten Gartengründen
und einem sogen . Kuhgang , ist noch
nicht verkauft und werden Kauflieb¬
haber gebeten, sich nunmehr am
Donnerstag , d . 16 . d . M.,

Nachmittag - S Uhr ,
in Blüh ms Wirthshausezu Coldewey
versammeln zu wollen, um zu kon-
trahiren.

Fedderwarden, 8 . September 1897 .
A . AZvsv .

Kvang. SchukaEten
Bant rmd Nerrbreme «.

Keöung der Schukumlagen vom
Einkommen pro I . Halbjahr 1897/98
V0M 13 . bis SS . Ssptbr . er .

LM6M7, KkckmmgsMrll.
Zn vermiethen

zum 1 . Oktober oder November
4räumige Wahrmag .

SieverS , Peterstraße 3.

Zu vermiethen
zum 1 . November ein kleiner 8adStt«rbft Wahrwrrg

Ulmenstraße 16 .

Ich kann eine gesunde AMMS
Nachweisen.

Frau ArirmS , Hebamme, Jever .

Gin möbk. Zimmer
zu vermiethen für zwei junge Leute.

Gisse , Hinterstraße 22 .

Zu vermiethen
mehrere Wshnnngen
Kielerftraße 63 . Näheres

LH. Schmidt, Warktstr . 35 .

LuisfiirL juize 8e«tt.
Ulmenstraße 16, I .

Die z. Zt . von Herrn Kapt.-Lieut .
Grüttner bewohnte

Herrschaft!. Etage
habe zum 1 . Novbr. rniethsrei. Mteth-
preis 800 Mk . x . ».

H . BSWWSNN, Königstr . 57 .
Zu vermiethen

ein fein « SblirftkS Wohrr - nebst
Schlafzimmer .

Marktstraße 9, Part , r .,
. vis-L-vis „Burg Hoheyzollern".

für 1 oder 2 junge Leute.
Kielerstraße 62 .

Zu vermiethen
zum 1 . November 3räum. GtagSN-
wohrmnge » und 4räum. Uuter -
wohnnngs « mit Keller und Stall .
G . I . Berger » Friederikenstr . 11 .

Zu vermiethen
zum I . Oktober eine schöne 4räum.
Aamüiewvohmmg mit allem Zu¬
behör und Wasserleitung .

- Bismarckstraße SS, l .

Zu vermiethen.
i Wegen anderweitigen Unternehmens
ist eine schöne 4räumige Stagen -»
wohnrmg auf sofort oder später zu
vermiethen .

Ulmenstraße 3, 1 Treppe l.

11
Zu verkaufen

Italiener -Hühner nebst Stak.
^ Banterstraße 11, Part .

Gesucht
sofort ein Mädchen für den ganz «
Tag, welches kinderlieb ist.
Frau Strenz , Müllerstr . 11, 1 . Et.

Gesucht
auf sofort für den Nachmittag ei»
Mädchen , welches kinderlieb ist.

Müllerstraße 6,1 . !. ? >

Gesucht

OuckSK» IiOAlS
für 2 junge Leute. Eingang separat.

Banterstr . 11, 1 Trp. r.

s Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 3räumige
Etagenwohnnng nebst Zubehör.
Preis 270 Mark.

Ehr. Hühner, Marktstr. 7.

Zu vermiethen
ein mSSlirteS Zimmer .

Börsenstraße 21, I . l.

Zu vermiethen
ein gut rnöbttrtes Zimmer .

Marktstraße 35, 1 Tr.

W MNllllMIckiWU
mit Burschengslaß zu vermiethen .

Ad. H. AiMk, Gökerstr . 13.
Zn verkaufe«

schöne Birnen , Pflaumen und
Zmetsche«.

Bei wem ? Zu erfragen bei Gast-
wilth Wilsten in Mariensiel.

auf gleich oder zum 15 . Septkr . eiin
nettes nicht zu junges MädchSö
gegen hohen Lohn . Näheres bei
Frau Wnrthrnauu , Ostfriesenstr . ZI.

Suche
sofort einen wirklich gewandte»
Lanfhurfchen.

Ecke Bismarck- u . Neuestr .

s -

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag,

Banterstraße 11, Part.

Gesucht
auf sofort oder 15 September ein
Kindermädchenf- die Tagesstunde »,

Zu erfragen in der Exped . d . »

für Küche und Haus als erstes sB
zum 15 . 9 . oder 1 . 10.

Frau Reg .-Baumejster Rd »M ,
Wallstraße 9.

Gesucht
ein Mädchen zum 15 . SepteuM ,

Man «Frau «ert, Augustenstr . j
Tüchtige

Zu verkaufen
zwei junge viel Milch gebende in den H
nächsten Tagen kalbende

WW" kuk «. - WA
Iah. v. CSÜ«,

Utters b . Sengwarden.

Kochmamsell
für Restauration gesucht auf sofort,

Z«m KyMänser.

KvloLs
zum bald . Antritt mehrere tüchtige
Mädchen für Privat-Häuser und
Restaurants.

EidSNS Nachw. -Bureau,
Neue Wilhelmshavmerstraße 77 .

Bringe m . Lager weißer u. farbiger

« ach . lSf « n
in empfehlende Erinnerung .

Reparaturen u. Reinigen von Oeffn
billigst. Yolratz, Börsenstr . 24 . ^

Gesucht
zum 1 . Oktbr. für einm kleinen Haus¬
halt ein ordentliches Mädchsn ,
welches in stimmt! . Arbeiten erfahren ist.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

FmdLN» ^
, an den Radfahrer-Verein „All He ^
Isind bis zum 15 . d . Mts., an Herr»
M« KnWMMM einzureich.m.
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AtesttlENehLsV ,

SaLrlsnlampet ^
ttii
wandlampcn ,

'

, Ampeln re. re.
eingetroffen , bietet mein Lager die größte Auswahl hier am Orte . Majolika -Tischlampen liefere ich in diesem Jahre fast
ausschließlich mit echter Broncegarnitur statt Zinkfuß ohne Preisaufschlag . Bunte Kuppeln für Tisch- und Hängelampen ,
sowie gewöhnliche und feine Tulpen sind ln jeder Größe und Preislage vorräthig .

K« ss . G
>8

Hmis rmd Tagsr

und

Avfaug 4"/ , Uhr .
^ DN ° Gutrre ZG Pf .

^ Mag , de « 10 . Septbr . ,
Absuds VV, Uhr ;" " -Mil

Um zahlreichen Besuch bittet

Wegs« Augsbs des Geschäfts
zu Upsttprsiseu .

Mn Wßchm

kW Ächöy -Hk §
neuester Ernte ,

L -/« PfL. -PsSsi KT Pf.

88 Frank ,
PNlPewMreWsM ,

WLlhMWshsLVet ^
Gö?srfimhs M .

KM » kiml ,
Ich empfing die uerreste « Bachs «

in

und

»« G -tUteK
für Herbst und Wktter .

Eine große Auswahl zu niedrigst ge¬
stellten Preisen .

äntlm öru8l. KM.

Vsrtrs «
Thema :

U nIM UG« « M Si« Nm ! »IM » ?
HeM , Do « « erstKg , den G « Sspts « dro er . . Abends ZV» Uhr ,

im Saale der „Kaiserkrone", Bismarckstraße .
— — : a 1 rttt tlks ?. . —

LL . WGlEB ' ISNs .

8s»8LtioneIIs

/

ckfchtt,

3 ) e >r dem heutigen Tage eröffne ich
in den Kellerräumen

Achßraßt A
( ff ' ÜlsGP VSplSNSP l< G-8Sp ) eine

ÄesiaurMoif
unter dem Namen

kM Aribut
Vsrsill
MIßS

'
lNkilSM .

Freitag , d« r LG» dS. Mts .»
Abends 8 Uhr :

VeosunrMlnng
im Vereiuslskal .

Nach Beendigung der Tagesordnung
CvMMkrs , Freibier , zur Feier des
Sedanfestcs .

Lsr MZims - !

WUe » IsWksM
von Wilhelmshaven und Umgegend,
welche gewillt sind , einen JkWg »
geseüen -Bsrei « zu gründen, werden
gebeten, am Mo « Lag UHs « d
8 Uhr in der „Kaiserkrone" zu er¬
scheinen .

Mehrere J ««ggeseües.

„ Hambyrger Halle
"

.

Zum Ausschank gelangt Wilhelmsh .
Actien -Bier und ff. Weine u . Spirituosen .

Ferner werde ich ein gutes kräftiges
Stammabendbrod ä- Portion 40 Pf . ver¬
abreichen .

Um geneigten Zuspruch bittet

81 Luäwig Aekdkkst.

Alleinvertrieb für Wilhelms¬
haven :

Lampenschkeier,
Lampenschirme,
Lichtvorhänge

empfiehlt

Lothes Sch loß. - Roonstr . 5 .
geübte

MLLLSL ^LZL
^ stehlt sich

r, Hauptstr . 2.

Zu verkaufen
L0 Stück 6 hid 42

Wochen alte

Ferkel »
I, Heppens.

^ verkaufen
cm Wsh'

sp ^ ^ s^ r sHnf.
Kielerstraße 62.

BisWarGrche .

KttliMil - PttgUtüt
bester Dmalrtät

empfiehlt

F » k . NÄ « ZLVW
Rothes Schloß . — Roonstr . 5.

Frau LopPSMroM .

AlS AM
sucht ein ftrttges Mädchen
von auswärts , sofort oder
später Stellung .

Offerten unter H . l - . MG
in der Cxped . d. Bl . erbeten .

^
Wremer Leöensverstcherungs - Aarrk.

Dem Herrn Landmann I . Brmrs itt Bant wurde eine

MWWWtWK « » L « E
für Lebens -, Aussteuer - u . MiMaLdienst -Wsrsichermrgen
übertragen .

NZS MLH «KZLMO » ,

6sgen8i3m!s.

ZulpSN ,
bunt und weiß,

Rupped
bum und weiß,

iS

ca. 40 verschiedsnemSotten ,

DOekis
für gewöhnliche Md Patent¬

brenner ,

Für die
Schiller - « r GsrvsUbsschnIe

empfehle :

dich«« eM VsOM «O « Sm
in Mm Größen,

AeWeiter, Nchschiuer , Recht- SjiWck?,
sowie alle sonßigm

Schukulens ikien.
^ Ms .L Ms -LkSLÜEZV

BisMükckMütze SS .

und g- wohnliche

KeMNZi
stets vorräthig .

!8Ä -S « 8R !
BismarMr . STs ,

Kek-urts - Anzeige.
! Durch die glückliche Geburt - eines
gesunden Föchtercheus wurden hoch

! erfreut
! I . G . Sich ! und Frau
^

geb . Karth .

Geburts - Anzeige.
Die Geburt eines kräftigen Juugru

j .zeigen hocherfreut an
G ^ « terrilr : « und Frau

geh . Schwarz .
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Sämmtliche Herbst- und Winter-Neuheiten der Abtheilung

W

HerZft-KrageN, Golf-Capes , Rege«-Psletots , Regerr -FrsuerkMärrtel mit abnehmbarem Kragen, Regen -Räder , Winier -ZüstueiLes,
Winter -Kragen, Muter -Capes , Winter -Räder , Kindermäntel und Zacken re. re.

Alle Artikel wurden persönlich in Berlin ausgesucht und befinden sich jetzt in einer Reichhaltigkeit von

AOOO I ? ieee »

am ^ager. Die Preise sind sehr niedrig gestellt und lade ich zur Besichtigung ohne Kaufzwang ergebenst ein.

Tlsslbestritt « « jxrössit « ^ u 8 sv » I »I an » Iilesix « »»
KW8N ^ W8

8etiütrsnkoi,iöVöi '.
Sonntag , den 12 . September:

MsollsellLessM
verbunden mit

Konrsel n°«L »d° m 8s! I.
Es ladet freundlichst ein

Dre so sehr oettebters

sind wieder eingetroffen.

Nsiur . Z'UtZ.

Rerdst

Sämmtliche Neuheiten für die
Herbst- und Winter-Saison sind
eingetroffen.

Von größtem Interesse ist für
die geehrte Damenwelt, welche
Werth darauf legt, sich geschmack¬
voll und Preiswerth zu kleiden,
meine bedeutend vergrößerte Ab-

Winter

theilung für seine Consection .
Ebenso sind die Läger von Neu¬
heiten in mittleren und ganz
billigen Preislagen in enormer
Auswahl vorräthig.

Aparte Facons , welche am hie¬
sigen Platze nicht allgemein sind ,
empfehle ich in

Verloren
am Sonntag Abend ein golds«« !
Manschetten kuopf. Gegen gute
Belohnung abzugeben in der Exped.
die ses Blattes ._

fWÄimM
.

Weitere gefällige Anmeldungen für !
Erwachsene und Kinder -Kurse werden !
jederzeit entgegengenommen.
_ L vsll üer Ley
M der Reise zmck

vr. IllMM,
Irauenarzt ,

Bremen , Birkesstratze 21.

lackst? , LäpS8 , ksi-bstumkZngsn , kgggkimäntsln,
Kal! - u . äbsnlimAMril , kslrkpagsn , KinliskmÄitsIn.

8 rv 88 ^ KMst Verkauf 8 r 8 um ^ .

i - isrm
.

iVisinsn
SMisüituz M llrmMNMiZI mil KMrriit ».

>iW « W SkMMÄ »
ilsi' vgninigtsn kWsrks.

Hevnng - er Beiträge
So »«abe»d, de« L» Sept .» Vor - A
mittags von 8— 10 Uhr und Nach¬
mittags von 3—5 Uhr,' in Laut !
Mittwoch , de« LS. Ge- t., Vom
von 10 — 12 Uhr.

Krieger¬
und

Kampfgenossen-
Verein

Heppens.
Am So »«aSe«d, de« 1L. Seht.,

Abends M/, Uhr :

Versainiiilirng
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1. Hebung der Beiträge.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Verschiedenes.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

üsr VorstsüS.

A-

§rmtr»-Nttki»izil«r.
Brstrllunpe » auf Kohle« sind

bis 15 . September beim Vorsitzenden
schriftlich etnzureichen.

Dw Kohlen treffen Ende Sepemtber
ein. (Letzte Sendung.)

kträI -
Verslvdsruus

j für
; biüiglMiir̂ i, iinil IliWWi!.

kemralvtchmlmg
am Freitag, den 1« . Teptbr «,

Abends 8 Uhr ,
in Wagner 's Restaurant, Khffhäuser.

Tagesordnung :
1. Wahl des 2 . Vorstandes .
2. Wahl von 2 Taxatoren.
3 . Verschiedenes.

Ser VorslWL

Lli » LiW «>GM
nebst einem Zimmer sofort zu miethen
gesucht . Offerten unter N . an die
Exped. d . Bl . erbeten.

Zu vermiethell
zum 1 . November eine vierräumige
WohktUUg , Preis 312 Mk ., bei

Nafchke. Börsenstr . 22 .

Gesucht
auf sofort ein kräftiger Laufbursche
oder kleiner Knecht .

H « E . Popke «, Altestr . 22 .

MNiiMslMr

8vtliS58V6MII
' Der freundlichen Einladung dls
Wilhclmshavener Schützenvereins z-
einem PrüMie »fchietze» am Sonnt»!
Nachmittag 2 Uhr, bitten wir dir
Vereinsmitglieder recht zahlreich folj'

! zu leisten.
Ser Vorstsvü.

Das Schießen auf unseren Stände»Kz
fällt aus ._ _ H

Kebnrls - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.) F

Die glückliche Geburt eines gesund !» M
Knabe« zeigen hocherfreut an

Ober-Maschinist « « recke K
und Frau.

^

AWktkmf Miderstajfril !

Verein liumvr.
Da « Kti ? t « NKrf « st
findet am 88 . Septdr . statt.

Ich beabsichtige diesen Artikel auszugeben und stelle daher das ganze Lager
zum Ausverkauf . Da ich , wie bekannt, nur gute und reelle Maaren führe , so
bietet sich Gelegenheit zu recht vortheilhasten Einkäufen .

GMI NGLsd ,
Bismarckstratze 1<d.

' !
77,

Hodes - Anzeige.
Gestern Vormittag 11 »/, tlhr

verschied nach kurzer heftiger
Krankheit unsere innigst geliebte
gute Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter, die Wittwe

äiim 8«Mk kZ « ,
geb . Haak ,

im 64 . Lebensjahre . Tieftraungeu
Herzens zeigen dies, um Mes
Beileid bittend, allen Freunde»
und Bekannten an

H. G. UopSs« nebst Frau
und Kindern .

M . Die Beerdigung wird
noch bekannt gemacht.

Truck und Verlag von Th . Sük , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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Freitag, tzeN 10. SeLttemver 1807.
LS.

t

Ungleich .
Roman von M. W. Sophar .

(Nachdmck verboten.)
(Fortsetzung.)

Knorren's Besuch ist ihr zu gleichgültig , um ihr unangenehm
zu sein . . Daß er sie jetzt wieder aufjucht, schreibt sie seiner durch
Frau Turner erweckten Neugier oder einem gewissen Gefühl des
Anstandes zu, dessen sie ihn willig für fähig hält . Daß er seine
frühere Werbung aufrecht erhalten sollte, erscheint ihr völlig aus¬
geschlossen. Sie denkt kaum mehr daran, welchen Abschluß die
letzte Unterredung zwischen ihnen gesunden hat, war sie doch
derzeit mit sich völlig einig darüber, nicht Frau von Knorren
werden zu wollen.

Beide Herren gleichzeitig und freundlich zu verabschieden,
will ihr nicht gerecht erscheinen . Läßt es ihre neue verwandt¬
schaftliche Stellung zu Hans nicht zu , demselben nur höfliche
Freundlichkeit zu bezeugen, so sträubt sie sich auch dagegen, durch
einen herzlichen Ton gegen ihn in dem Baron etwa den Verdacht
zu erregen, als wolle sie ihn eifersüchtig machen

Sie hat es bisher im Gespräch vermieden, Hans in der
verabredeten Weise anzureden , und Hans ist ihrem Beispiel in
dem Aerger darüber gefolgt, daß sie sich vor dem Baron seiner
schäme . Sein Stolz läßt es nicht zu, bei ihr den Glauben zu
erwecken , als wolle er mit ihrer nahen Verwandtschaft prahlen,
oder dem Baron vielleicht zeigen, welchen Vorsprung er vor ihm
voraus habe.

Gertrud ist ihm für das stillschweigende Eingehen auf ihren
Wunsch dankbar . Aus welchem Grunde dieser eigentlich in ihr
entstanden, ist ihr selbst unklar. Eine Empfindung , wie Hans
sie voraus letzt, ,

ist es natürlich nicht, denn sie ist stolz auf ihre
herrliche Schwägerin , und in ihrer heutigen Lage würde sie es
geradezu lächerlich finden, auf die Familie des alten , geachteten
Pensionärs herabzusehen, was sie ja früher nicht einmal gethan .

Auch hat sie sicherlich keinen Grund/ sich des Mannes vor
ihr zu schäme«, welcher der Bruder ihrer Schwägerin ist . So
weit geht denn auch nicht ihre Rücksicht aus Knorren, um ihm
gegenüber die Bande zu verheimlichen, die sie mitOlltrogge ver¬
knüpfen . Vielleicht ist es mädchenhafte Scheu , in Gegenwart
eines Dritten den bisher fernstehenden vertraulich anzurcden , um
die Begründung dafür erst nachträglich anzubringen .

Sie will der ihr unbehaglichen Situation ein Ende machen ,und Knorren erzählen , daß Paul sich mit Eva verheirathet habe,um dann mit dem deutlicheren Winke zu schließen , mit dem Bruder
ihrer Schwägerin noch einige Familienangelegenheiten besprechen
zu müssen.

Für HanS ist die Luft inzwischen zu schwül geworden, der
ihm auferlegteZwang schier unerträglich . Ersieht sich in frühere
Zeiten zurückversetzt , wo dieser elegante Schwätzer ihm stets bei
Gertrud den Rang ablief . Wenn Hans diese faden Plaudereien
vortragen hört, versagt ihm die Stimme - er kann sich unterhalten,
ernste Themata gründlich erschöpfen , aber er versteht es nicht,
geistlos zu plaudern.

„Ich möchte mich für heute verabschieden," spricht er endlich
gepreßt - „darf ich ?"

//Ach, bitte," macht Gertrud, als wolle sie ihn zum Bleiben
nothigen.

Aber er ist schon an der Thür, als diese geöffnet wird und
Frau Rudorfs erscheint.
„ Dadurch ist Hans der Weg versperrt und er muß stehenblewen, um der alten Dame Platz zu machen.

//Ich jage Sie doch nicht in die Flucht , mein Herr ? "
„O, ich bitte," antwortete Hans etwas verlegen.
Gertrud freut sich , ihn aufgehalten zu sehen .
»/Frau Major , darf ich Ihnen die Herren vorstellen ?" sagt

sti schnell . „Herr HanS Olltrogge, Herr Baron von Knorren."
Frau Rudorfs weiß, wer Olltrogge ist, und heißt den FreundPaul Härtung 'S mit herzlichen, anerkennenden Worten im Hause

ihres Schwiegersohnes willkommen.
Erich, Ho « geärgert dadurch, daß Gertrud bei der Vor¬

stellung ihn nach Olltrogge genannt, schickt sich an, den RückzugMitteten . Aber auch ihn weiß Frau Rudorfs festzuhalten, in-
. ihn verbindlich daran erinnert, daß sie sich früher in
schon gesellschaftlich begegnet sind,

m ki-^ Erlich, für alte Frauen haben die Herren Offiziere kein
I . achtniß, ich entsinne mich aber, daß ich Ihnen damals, alsMe noch Uniform trugen, bereits sagte, Ihren Herrn Vater ge¬
ahnt zu haben , der Bataillonskommandeur meines verstorbenenGatten gewesen ist ."

r,— Knorren wurde durch die liebenswürdige alte Dame!um Verweilen aufgefordert .
di- . . einfache Abendmahlzeit des Herrn v . Scholl findet somit
u»d Herren, Ernst Rudorfs , Leo v . Scholl , Erich v. Knorren

Olltrogge an dem gleichen Tische vereinigt , wo die
. ^ nen gemeinsam Verehrte, neben der die Hausfrau ver-

tion thesit Adorfs sich in die Pflichten der Repräsenta-

uiitt/?
^

. Scholl hat trotz der Unterredung von heute Nach-
n-n«? " ^ Hoffnung nicht aufgegeben, Gertrud die Seine zu'hrer Liebe zu Gustav, glaubt er, mit dem

^ glichen, einen Vorsprung zu haben - er bringt kein
Diesen von Knorren hält er für völlig unge -

b-iv» /?, einen solch'
„seichten Schwadroneur" wird Gertrud nie

werden
^ E dem Herrn Olltrogge hofft er schon fertig zu

^ ^ilt Leo als ganz selbstverständlich, daß auch diese beiden
die ii^?eschneiten" an dem Triumphwagen Gertruds ziehen /

vrrwüstlichkeit seiner optimistischen Lebensanschauung, das
verlsis?̂ ,. vuf,die eigene Kraft, selbst der Geliebten gegenüber,
die nicht und versetzen ihn, nachdem er die R -. vue über

Streitkräfte mit obgedachtem Resultat abge-
sd gehobene Stimmung, daß er die „Tate"

reibe , vaS heißt, die Führung der Unterhaltung an sich
prLLei »°- b" Geist, seine Belesenheit, seinen Witz wie ein
prächtiges Paradepferd tummelt.
zu viel zu ernst, um ihm den Rang streitig machen

r sejne iun -> Hauptmann zu besorgt in den Gedanken an
i Verl« ,, ? - Iran , deren Genesung noch immer den gewünschten
j ^ nicht nehmen will .
! Mann-V» / reicht vor dieser , auch im Gespräch mit ernsten
» Ha »« bewährenden Beredsamkeit Lco 's die Segel und
j msaebeiw I??^ n/rvrr und ,wahrheitsliebend wie er ist, schwört
i una - in c » Verleumdungen Fehde, , die Lieutenantsunterhält¬
st em für alle Mal als öde und geistlos erklären .

Wider ihren Willen umspinnt die beiden Männer bald ein
gegenteiliges Band der Sympathie .

Die Frage : „Wie denken Sie über Bulgarien ? " wird durch
Frau Rudorff 's Erwähnung von Olltrogge 's letztem Aufenthalt
natürlich in allen Tonarten ventilirt und während Hans in sach¬licher, doch keineswegs uninteressanter Weise den Faden der Er¬
zählung spinnt, weiß der Lieutenant durch seine anregenden
Zwischenbemerkungen den Berichten einen Schmuck zu verleihen,wie eine grüne, saftige Wiese unser Auge noch mehr erfreut , tragt
sie bunte Blumen .

Die Objektivität seiner Darstellung nimmt Leo für den
Schilderer ein und dieser ist dem Fragesteller dankbar für die
ihm verschaffte Gelegenheit, das Leben und Treiben an der Ma -
ritza von der Perspektive aus beleuchten zu können, sodaß sich
seine „Ahhandlung über Bulgarien " zu heiteren, launig gesproche¬nen Feuilletons abruudete .

Durch ein Wort Gertruds wird dann auch Allen an der
Tafelrunde bekannt, welche Dienste Herr Olltrogge seinem Freund
erwiesen und er steht sich förmlich zum Helden des Abends ge¬macht, bis Leo v . Scholl , die Gefahr erkennend, mit übermüthigen
Kasernenhofblüthen Hörer und Lacher wieder an seine Fahnen
zu fesseln weiß.

Gertrud , die mit staunender Empfindlichkeit die Lustigkeitdes jungen Offiziers betrachtet — selbst ein abgewiesener Freier
soll das Joch noch tragen — und sich die Frage vorlegt , ob es
Galgenhumor sei, oder ob er beabsichtige , ihr zu zeigen, daß er
vergessen solle — straft ihn dafür mit einem zornigen Blich den
er mit so rührendem Ausdruck seinerseits erwidert , daß sie sofort
weiß, er hängt ihr noch mit unerschütterlicher Treue an und sein
Benehmen bezwecke, ihr seine Vorzüge vor anderen Männern zu
zeigen .

Olltrogge in seiner Bescheidenheit verzeiht die von ihm her¬
vorgerufenen Lachsalven, wodurch er selbst wieder in den Hinter¬
grund tritt , dem vortrefflichen Gesellschafter und prächtigen, offenen
Menschen , als welchen er Leo anerkennt , sie wissen sich Beide
gerade, ehrliche Gegner , die die Klingen kreuzen. In boo käxuoviuces ist ihr Wahispruch . In dem Zeichen Gertrud ! siegen —
oder unterliegen .

Selbst der Hauptmann stimmt in die allgemeine Heiterkeit
ein / Rudorfs , Premierlieutenant der Reserve, trägt sein Scherf¬lein bei und auch Erich von Knorren gibt einige der urältesten
Dinge zum Besten — die „Fliegenden Blätter " der Woche hat
ihm Leo vorweggemäht — wobei ihm allerdings zwei Mal das
Malheur Passirt, die Vomte vergessen zu haben .

Das wird ihm aber auch großmüthig verziehen und ve : -
geben , denn Leo v . Scholl sorgt für immer neuen Stoff zum
Lachen , ohne einseitig zu werden .

Es ist für jeden öer Theilnehmer ein unangenehmer Augen¬
blick, als sich Frau Radorff mit Rücksicht auf ihre Tochter em¬
pfiehlt und so das Zeichen zum allgemeinen Aufbruch gibt.

Die beiden nicht im Hause wohnenden Herren entschuldigen
ihren so lange ausgedehnten Aufenthalt mir dem schnellen Ver¬
streichen der köstlich verbrachten Stunden .

Gertrud weiß Hans beim Abschied einen kurzen Augenblick
für sich in Beschlag zu nehmen und flüstert ihm zu :

„Auf Wiedersehen morgen, Hans !"
Sie reicht auch ihm die Hand , die er nicht, wie Herr von

Knorren , den er deswegen aufhängen möchte , an die Lippen führt ,
sondern mit warmem Druck wieder freigibt .

So leise die Worte gesprochen wurden , Leo von Scholl hat
sie gehört .

Nachdem Hans und Erich sich entfernt , der Hauptmann
Frau Rudmff ins Krankenzimmer begleitet hat , fragt Leo mit
unbefangener Miene :

„Sie kennen Wohl Herrn Olltrogge schon lange, gnädiges
Fräulein ?"

Er war der erste Beamte meines Vaters und ist, wie Sie
wissen , der beste Freund meines Bruders ."

„Und auch der Ihre ?"
„Ich weiß das erst seit heute Abend," entgegnet Gertrud ,

ohne ihren Unwillen über diese Frage zu erkennen zu geben .
„Es Preisen ihn die Sterblichen und die Götter mögen ihn

beneiden," sagt Leo .
„ Das glaube ich auch," meint Rudorfs .
„Ich freue mich Ihrer Zustimmung , lieber Ernst, " bemerkt

Leo ironisch .
„ Sind Sie an Widerspruch schon so gewöhnt, daß Sie fürdas geringste Anzeichen des Gegenthcils glauben, danken zu

müssen ? "
^

„Wir litten in der letzten Zeit nicht an übermäßiger Har¬
monie, theurer Vetter ! "

„Wessen Schuld war das ?"
„Der Dame , die ich meine," trällert 8eo, und steckt sich eine

Cigarre an, nachdem Gertrud sich zuvor mit einem leichten Kopf¬
neigen von den Herren verabschiedet hatte, dir sich höflich vor
ihr verbeugten

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
—* Berlin , 6 . Sept . Zum Doppelmord in der König-

grätzerstraße wird jetzt bekannt, daß dem Untersuchungsrichterund der Kriminalpolizei ein Gerichtsvollzieher das Material ge¬
liefert hat , aus Grund dessen nunmehr die Vorgänge bei der
Ermordung der beiden Frauen als aufgeklärt gelten dü sin .
Der Gerichtsvollzieher hatte nach Beendigung des Lokaltermins
im Laden Gönczis zu thun und entdeckte hierbei Blutspurenunter dem Ladentische . Er theilte diese Wahrnehmung dem
Untersuchungsrichter mit , der hiervon aufs höchste überrascht war .
Letzterer gestattete das Aufladen der gepfändeten Sacken , unter
denen sich auch ein zusammengerollter Stubenläufer befand, der
ursprünglich längs des Ladentisches gelegen harte . In der Pfand -
kamwer wurde der Läufer aufgerollt und darin ein ganzes
Büschel schwarz - und graumelirter Frauenhaare entdeckt , aa denen
geronnenes Blut klebte . Man nimmt jetzt an, daß als erste die
Tochter ermordet und deren blutige Lerche unter den Ladentisch
gelegt wurde , und das dann die Mutter nach d^m Laden gelocktworden ist, wo, nach dem letzen Funde zu schließen , zwischen idr
und dem Mörder ein heftiger Kampf stattgefunden haben muß.

—* Elbing , 7 . September . In Stüblau wurde der
Schuhmachermeister Iden aus Dirschau, Vater von fünf Kindern,
durch einen Arbeiter im Streit erstochen .

— * Königsberg i . Pr ., 7 . Sept . Gestern Abend
wüthete hier ein Unwetter . Der Pegel stieg 4 '/, Fuß über
seinen Normalstand . Mehrere niedrig gelegene Staötthnle
wurden unter Wasser gesetzt. Zwei Malergehilsen wurden durch
einen Windstoß von einem Gerüst herabgeschleudert und erlitten
schwere Verletzungen. Ein achtjähriges Mädchen ist durch eine
herabgeworfene Dachpfanne am Kopf verwundet worden . Der
Regen dauert an .

—* Thorn , 7 . Sept . Im südlichen Ermland haben
schwere Gewitter arge Verwüstungen ungerichtet. In verschiedenen
Orten zündete der Blitz und äscherte Gebäude ein / Sturm und
Hagel verwüsteten die Gartenkulturm vollständig. In Szameitcn
ist ein 16jähriger Hirte auf freiem Felde vom Blitze erschlagen
worden .

— * Ludwigshafen , 5 . Sept . Gestern hat sich hier
der 32 Jahre alte Fabrikant Gustav Forrer erschossen. Er
war seit zwei Tagen mit einer Dame aus Mannheim verlobt .
Am Freirag wurden die Verlobungskarten versandt und am
Sonnab . nd fand man Herrn Forrer todt in seinem Zimmer auf.
In einem Briefe an seine Braut theilte er mit, daß er an einer
unheilbaren Lebcrkrankheit leide und daher nicht die große Ver¬
antwortung auf sich nehmen könne, ein Mädchen als seine
Gattin an sich zu fesseln . Zugleich eröffnet« Forrer seiner
Braut , daß er sie zur Hauptervin seines mehrere hunderttausend
Mark betragenden Vermögens eingesetzt habe. Der Verstorbene
besitzt nur noch eine Schwester, die unverheirathet ist und in
Heidelberg lebt .

—* Diedenhofen , 7 . Sept . Gestern . Abend . stürzte in
dem Hüttenwerk Jolus bei Diedenhofen bei der Entleerung des
Hochofenseine große Erzmasse aus beträchtlicher Höhe herab,
wodurch zwei Arbeiter geröstet, der Betriebsleiteruwd . 7 Aröeiter
schwer verwundet wurden . :

—* Gerdauen , 7 . September . Im hiesigen Kreise
sind gegenwärtig 1454 Schulkinder an Granulöse erkrankt .

—* Wien , 7 . Sept . Abermals hat bei Wim rin Eisen¬
bahnunfall stattgefunden . Im neuen Badener Frachtenbahnhof
stießen heute Morgen zwei Gütcrzüge infolge falscher . Weichen¬
stellung zusammen. Acht Waggons wurden zertrümmert , ein
Kondukteur schwer und drei Beamte leicht verletzt. Der Mate¬
rialschaden ist groß .

—* Ostende , 6 . Septbr . Im Seebade Lorient ertranken
drei Kurgäste beim Baden .

—* Ostende , 6 . Sept . Hier wurde ein Engländer Ver¬
haftet , der gestern in einem Bankhaus « der Rue de Flandre für
40000 Fr . Banknoten gestohlen hat .

—* Wegen Aufgabe einer falschen Verlobungsanznge ist
ein Herr aus Brakel im Kreise Höxter von der Strafkammer
in Paderborn zu 2 ' / , Monaten Gefängniß verurtheilt worden.

Marine .
— Berlin » 7 . Sept . Auf der Stettiner Maschinenbau -

Aktien-Grsellschaft „Vulkan " befinden sich z. Zt . folgende Kriegs¬
schiffe für fremde Marinen im Neubau bezw . Umbau : 1) Im
Neubau : Drei geschützte Kreuzer von je 2950 Tonnen Deplacement
und 19,5 sin Geschwindigkeit für die chinesische Regierung . Von
diesen wird voraussichtlich in den nächsten Tagen einer vom Stapel
laufen . — 2 ) Im Umbau : Das brasilianische Panzerschiff „24 ^äs welches bekanntlich im letzten Brasilianischen Bürgerkrieg
im Hasen von St . Katharina nördlich von Desterro durch Torpedo¬
schüsse in flachem Wasser auf Grund gesetzt wurde . Das Panzer¬
schiff hat einen sehr gründlichen Umbau erfahren und geht bald
nach England , um dort seine Armirung zu erhalten . — 3) Das
Bureau des Vulkans ist z . Zt . mit Vorarbeiten für den Bau
eines japanischen Kreuzers beschämgt.

— London » 7 . Septbr . „Daily Chronicle " meldet aus
Washington, der spanische Militärattache stehe im Verdacht, die
Küstenbefestigungen der Bereinigten Staaten zu durchforschen , die
Regierung habe eine Untersuchung darüber angeordnet . Wenn
sich dieser Verdacht bestätigen würde , so würde die amerikanische
Regierung die Abberufung des Anachss von Spanien verlangen

.» W Ser NWgese » s ims öer
Barel » 8 . Sept. Der Landwirthschaftslehrer Euler in

Poppelsdorf bei Bonn ist zum wissenschaftlichen Lehrer — ersten
Landwirthschaftslehrer — an der Landwirthschafts - und Ackerbau¬
schule in Varel vom 1 . Okt . an ernannt worden-

Handel und Verkehr.
** HildeSheim , 6 . September . Das Steigen der Ge-

treidepreise machte sich an der hiesigen Produktenbörse in folgender
Weise geltend . Es wurden nonrt : für Weizen, neue Waare :
31 . Juli 146, 7 . Aug. 154 —160, 14 . Aug. 160 —166, 21 . Aug.
172 —175, 23 . Aug . 180 — 182 , 4 . Septbr . 176 Mk, für Roggen,
neue Waare : 31 . Juli 122 —123, 7 . Aug . 126 - 128, 14 , Aug.
132 — 134, 21 . Aug . 132 - 138 , 28 . Aug . 138 —141, 4 . Septbr .
135 — 139 Mk.

** Hamburg , 6 . Sept . Dem Schweinewarkt aus dem
Viehhof Sternschanze an der Lagerstraße waren in der Woche
vom 30 . Aug . bis 5 . Sept . im Ganzen 8064 Stück dum In¬
lands zugeführt , und zwar 2479 Stück vom Süden und 5575
vom Norden . Verkauft und verladen wurden Nach dem Süden
51 Wagen mit 2917 Srück . Bezahlt wurde : Beste schwere
reine Schweine 58 — 59 M ., mit 20 Proz . Tara , schwere Mittel -
waare 57 — 58 M ., mit 22 Proz . Tara , gute leichte WN -et¬
waare 58 —58 '/, M ., mit 22 Proz . Tara . Geringere Mü - el-
waare 56 — 57 '/, Mk ., mit 24 Proz . Tara . Sauen nach
Qualität 49 —54 M ., mit schwankender Tara . Der Hansel
war in der letzten halben Woche lebhaft .

Die Adlerpfeife bat so sehr meinen Beifall ge¬
sunden, daß ich noch 2 Stück bestelle . Dies« wirkt ch sein
schön. N Aüterpieism , aus denen sich sehr angencom raucht
und welche den reinen Tadakgcnnß gewähren, werde ich
überall empfehlen . „Dr. Wückinghoff , prakt. Arzt, Nordkirchen i. W.
Prospekte über die Adlerpfcife mit den neuen Nbgüss n

und dem Patrnt-Alnm.-Schlauch versenden umsonst
Luxen Lrunua « L 6 o. , Adirrpftifrnfabr ., GsmmrrstiachMejirpr .)

8M " Wiederverkäufer gesucht. -W>E

Stoffs gai'Lntint solilie,
Sammle , Plüsche and Prlvet «
Uesern direkt an Private . Man
schreibe «m Master mit genauer

Aagade des Gewünschlcti.
voll Uiso öt. Koussoll, Rubrik uuck Ruuckluu§,

Tue neuesten uuo 5i"ö ti/yei Aus-

8eil !sii

apartiften Muster in
Wulf und Francksen

wähl am Lager b .i



Ich verkaufe am
Freit »- ' de» 10 . Tept. 18 VV,

Nachmittags 2 >/ , Uhr ,
Neuestraße 2,
1 . in Zwangsvollstreckungssachen :

1 Spiegelkommode , 1 nßb . Spiegel ,
1 große Kommode , 1 Sopha , 2
Bilder , 1 Bücherbört , 1 Regulator ,
1 nußb . Vertikow , 6 Polsterstühle ,
1 rd . Sophatisch , 1 2th . Kleider¬
schrank, 2 Waschtische mit Marmor¬
platte , 1 große Hängelampe , 4
große Spregelmit Marmorkonsolen ,
1 Parsümerieschrank , 1 viereckigen
Tisch , 4 Barbierstühle , 12 Wicnrr -
stühle , 2 Nipptische , 2 kl . Blumen¬
tische, 2 Waschtische , 1 Wasser¬
bank , 1 Küchenbört , 1 Regulator ,
2 Hakenbörte ^

2 . im freiwilligen Aufträge :
3 Bettstellen , davon 2 mit Ma¬
tratzen , 1 Kommode , 1 Topfschrank ,
ca . 60 gestreifte Arbeitshemden ,
2 Mille Cigarren und ca . 40
große Bilder ,

öffentlich meistb . gegen Baarzahlung .
Verkauf bestimmt .

Nevekey , Gerichtsvollzieher.

Hluke mzMkm
7000 M . , 8000 M .,
10000 M ., 12000
M „ 14000M „ 20000
M . und ea. 30000 M .

gegen 1 . Hypothek zu 44/z °/ü und
5 °/o Zinsen .

Heppens , 7 . September 1897 .

Auktionator .

In belege «
« NL. sooo
auf irste Hypothek zu 4 °/g

KeitlM- gsstellec LedMtsrs ,
Baut am Markt .

Zu vermiethm
zum 1 . Oktober die Bahnhofstr . I »
belegene Obe » w « h « nug , abgeschl .
2 . Etage , enthaltend 2 Stuben , 2
Schlafstuben , Küche und Kammer zum
Preis von Z84 Mk .

8 . Thaden .

Zu vermiethen
in meinem Neubau Markt -
ftratze 20 s . zwei herr¬
schaftliche Wohnungen
der 1. Etage , bestehend
aus je 8 Räumen , Bade¬
zimmer , Küche und Zube¬
hör , zum 1. Novbr . d. I .,
ein schöner geräumiger
Laden mit 3 Wohn -
räumen zum 1. Okt . d . I .

8 . SLöMSlM .
Ecke Markt - u. Kielerstr .

Zu vermiethen
zu November 3 gr . 3räum . Ober »
wotznnngev , 1 gr . 4räum . Unter »
rvichurmg , 1 Lade » mit Wohnung
und Werkstatt .

W . Bolle , Sattler ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 65 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere 3 - und
4räum . Wohnungen mit Keller
und abgeschl . Korridor .
H. Genbe, Neubremen, Mittelstr.

Dt « von Herr« Kapitän z. S .
Oelrich- z. Zt. benutzte

woknung ,
Köuigstratze SV, « Zimmer,
Küche. Mädchen. «. Bnrscheu-
ge ah re., ist z«m 1. Ottoder
misttzfrei . Preis 1VVL Mark .
RSH. daselbst Kellerwohnauq .

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort eine Woh »
« « « g , bestehend aus 3 Zimmern , 1
Küche, 1 Speisekammer und 1 Mädchen -
kammer , sowie Balkon nebst Zubehör .
Miethe 360 Mk . pr . « . einschließlich
aller Nebenabgaben .

A . Borrmamr.

^ Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4raum . Uutev -
WohUttNa . Miethpreis 240 Mark

C G UbrahamS,
Friederikenstraße 11 , u . l .

Rite br JeikHzittslhiile,
Kiel , Muhliusstr . 53 , miethfrei möbl .
Wohnstube« nebst Schlafzimmer
mit voller Pension .

Gut möbl. Zimmer
in gutem ruh . Hause , unmittelbarer
Hegend der Aeckofstzierschuke , ist zu
vermiethen .

Kiel , Möllingstraße 3, III . l .

Zu vermiethen
auf sofort ein fein möbl . Zimmer
an einen anständigen Herrn .
Marktstr . 9, 1 Tr . r ., nahe Thor I .

Zu vermiethen
später eine
whurmg.

kleineauf sofort oder sp >
Mageu -W

Preis 10 Mark .
B . H. AhlrichS, Grenzstr. 3.

2ii vkrmlKtliSii
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Unter »
Wohnung mit Wasserleitung.

Ostfriesenstr . 43 , am Park .

Zu vermiethen
möblirte Wohnungen , sep ge
legen , sogleich oder später .

Roonstraße 98 .

Ou1 «8 1 .0KL8
Bahnhofstraße 5 .

Oll1 « 8 1iOK18
für 2 jg . Leute bei einem jg . Ehepaar .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Mül. Stick ii. ZchWick
l vermiethen .

Neue Wilhelmsh . Str . 31 , ob . l .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 4räum . und
nehrere 3räum . Wohnungen im
Neubau an der Grenzstraße .

Joha «» Dierk», Kopperhörn ,
Verl . Kielerstraße 12 .

Zu vermiethen
zum 15 . Sept . oder später Kaiserstr . 9
eine möblirte 2 räum . Parterre »
woh«««g mit oder ohne Bnrschen-
gelatz. Näheres

Heiuemaml, Mittelstr . 4.

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

Frau Ingenieur Hoffma » » ,
Peterstraße 85 , I .

Schützenfest zu Gödens.
Am Sormtas , de » IS . S - Ptbr . d . I ., wird dasselbe in gewohnter

Weise stattstnden . Das Schießen um werthvolle Gegenstände wird früh
Nachmittags beginnen . Für gute Ballmustk im Saale und in der Bude ist
bestens gesorgt . Zu zahlreichem Besuch ladet sremrdlichst ein

Gödens, den 31 . August 1897 .
» F » » 88V > » .

Kurstri um „ Vsulsvlisi , Kau » « ".
Freitag, de« 1V. d. M . r

Allzeit mt lillchfolgtiiiieill
wozu ergebenst einladet

Großer Erfolg !
Ikv Kanvvmoon - Mrn ' SvK . Berühmter amerikanischer
Marsch von Rosey. In Amerika wurden in kurzer Zeit 250000
Eremplare abgesetzt, Preis für Piano 2händ . Mk. 1 .50.

VsvrLäsr 1 -ki.cko ^ lxs .

MÄl » vl8 « GMG .
Crope , Granit , Rips , Damast ,
Phantasiestoffe , Plüsch , Moquette

und Kameelickschen
zu dev denkbar billigsten Ureisen

bei

vodrÄäsr Voxksn ,
Gökerstraße 15 .

Sprechstunde .
Ich halte jeden Sonntag Bor »

mittag so « 8 —IS Uhr im Hotel
„Zar Krone" irr Baut Sprech¬
stande« ab.

KMisallmali LZMellS «
OldenLnrg.

billiger
! als bei jeder auswärtigen

Concurrenz bei

stedrSäer k«pke>
Gökerstraße 15.

Suche
für meinen I5j8hr . Sohn eine Stelle
als Gchreiberlehrling , Handschrift
gut . Gest . Offerten beliebe man
unter 1 . 1003 in der Exped . d.
Blattes niederzulegen .

Gesucht
ein schulfreier Laufjunge .

Marktstraße 45 .

Suche
für meine Gärtnerei einen Lehrling .

Utlvslr » » ,
(H . M . Kleine Nächst ), Barel .

Gesucht
ein tüchtiges , kräftige - Haus¬
mädchen . Meldung Abends zwischen
8 und 9 Uhr .

Gräfin Mottle , Adalbertstr . 4

vr . Nnrnnx »

Viij . - kreiu . - IssUllst
MMt « 8 . Leit Ostern 1894
disjstet bsstauäsn TI 8vI »ÄL« i -
ä . Llsrj -lkxnr » « » , 9 Lob . k.
Lekunäs , 3 t . Oberssb . , 4 t .Uriw » , 5
k. Obsrxr . 27 kensiouäre . Urosp ,

Bin Freitag Abend
mit frischem
Lübs - kieised

Bismarckstraße Nr . 9 .
Gergnv .

Kinderwagen ,
Sportswagen,
Kinderstühle?
Triumpsstühle
halte stets in größter Auswahl vor -
räthig . Preise bMigst .

M« ss ,
BiSvmrckstr. SS .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven von

Sirius - Glühkörpern
abgebrannt und versandtfähig , und ! ,SirinS -Breuner « , auch mit Klein- ! -
stellung .

- j

M . LKAvrt « ,
52 , Bismarckstraße 52 .

II« II
Wl II 8«kt«l.
kk«W ii »II«I kck»,

i« i ii
ii

Obige Zwiebeln sind für Töpfe und
für Beete .

Große Auswahl in

größeren Mim.
0 . ÜSiilcen ,

Roonstratzel « .

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden sind oder stark stäuben ,
so versäume » Sie nicht , die¬
selben durch unsere

ist bar . anerkannt ein,ig bestwirrende » Mittel
» »et«» und « La»« schnell und sicher ,». r Menschm, Hanschlere und^Ge-

,« lem.
tödten, och
M

^ Packet « » vv » k» .

Gesucht
zum 1 . Oktbr . em Kindermädchen .

F. Neuman», Bäckermeister ,
Neue Wilhelmshaverstr . 75 .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden
zum 15 . d . Mts .

Beletzki» Oldenburgerstr. 18.

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn » u . Schlafzimmer
an einen anständigen Herrn .

Deichstraße 1.

Feine Wäsche
wird sauber und gut geplättet .

Marktstraße 6 .

bei Hngo Lüdtcke .

Wünsche meine beiden 6jLhrtgen

OttchMseMIKO
1,55 groß , zugfest und fromm , flotte
Gänger , z « verkaufe » . Auch bin
ich nicht abgeneigt , ein gutes schweres
Arbeitspferd in Tausch anzunehmen .

Peter Brüning ,
Leer , Ostfr .

Zunge Mädchen,
die das Modellzeichnen und Schneidern
erlernen wollen , können sich melden .

8. Reiuicke . Roonstraße 98.

Giu jung. Mädchen
sucht Stellung zur Stütze de » Ha « S »
fra«, bei Familienanschluß. Gegen
Salär . Gest . -Merten unt . Nr . 18
sind erbeten postlagernd Jever .

reinigen zu lassen . Alte Federn
werden nach Entfernung sämmt -
licher Schmutztheile wieder leicht
und mollig und können Sie
den Unterschied am besten
beurtheile » , wenn Sie die
in unserem Schaufenster aus¬
gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehm . Gleichzeitig
werden die Federn durch die
heißen Dämpfe gründlich deS-
infieirt . Der Preis beträgt
30 Pf . pro Pfd . und ist sehr
gering , wenn man bedenkt , daß
man dafür ein leichtes , molliges
Bett erhält .

UM L srimeluM .

'
,

"
Nil Wl

erhält sich der Teint bei Gebrauch
von

Achner - KeMer ' s echter

Sandmandelkleie
per Dose 60 Pf . u . 1 Mk .

Depot : Richard Lehman » ,
Bismarckstraße 15 .

Sie eme
kaufen , wollen Sie sich gefl . von
der Preiswürdigkeit und Güte

meiner

überzeugen . - Ich liefere Ihnen
Betten mit entsprechender Füllung

in jeder Preislage .

8 . 3anover
Marttftratze 33 ,

Weißwaärm , Betten -, Aussteuer -
Geschäft . ^

Tire »- feste Pseife ! )

akttlalur
Uapier »

Pfd . 8 Pfg ., ist zu haben bei

Buchdruckeret des „TagM^

K e tt feder « - Fa - r i8

tfd. SS Ps., Haldrml « «» , das Pfund M. .
wettz « HaWa » » «« . d. Psd. W. N?s. »»«

Sa« » «N, bas Psd. M-S,8S. VW-- van dl
DatElgrnügenS Pfd . z. « öktt . Ob

- Ler,ackm>s wtrd rliMBarechuet.

Bringe meine besteingerichtete
aalvannrüe

LnksjifmiiB- »ü M
« Ws-WM

bei bekannt solider Ausführung in e«>
pfthlende Erinnerung .

L. LlvivI, , MechlMll
Noonstrahk 18 .

Nur bei
kksok

jlW «

„ SSWIUkiM "
.

Elektrische
llSUS -IslsglSpIl «!

Mlä Telkvüall - ül - aeü
werden unter Garantie für tadelH
Funktion schnellstens ausgeführt ^

0 . Lloivli, MechüM
_ Noonstrafte 18 . ^

für Töpfe und für den Garten :

Hyaeiuthe«, Tnlpen , « »- eB
SeMa , Schneeglöckchen ,

Tazette«, Narziffe«, Lilien,
und bunte rc . rc., empfiehlt -

O .
Gärtnereien : Ostfriesenstr . 28 . u.

Blumenhalle „Viola " ,
verlängerte Gökerstraße . .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Küß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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